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Komalah: Das "Wahl-Schauspiel" in Iran, die Massenproteste und unsere
Stellungnahme!

 ## Nachricht zur Information/Dokumentation weitergeleitet

 Das "Wahl-Schauspiel" in Iran, die Massenproteste
 und unsere Stellungnahme!

 Seit Jahren beharrt die iranisch-kurdische Komalah (KP Iran) darauf, daß
 unter der Herrschaft der islamischen Republik und ihrer Gesetzgebung
 "Wahlen" jenseits aller demokratische Voraussetzungen stattfinden.

 Bei seinen Wahlveranstaltungen verfolgt das Regime einzig und allein das
 Ziel, sich vor den Augen der Öffentlichkeit einen legitimen Schein zu
 verleihen.

 Aus diesem Grund haben wir stets solche Wahlschauspiele boycottiert.

 Im Laufe der gerade zu Ende gegangenen "Wahlperiode" hatte die iranische
 Gesellschaft die Gelegenheit, aus dem Munde der höchsten Kader und
 Macher des Regimes bei ihren Fernsehauftritten einen Bruchteil über die
 in diesem Regime herrschende Korruptions- und Verbrechermentalität zu
 erfahren. Wieder einmal mußten die Menschen in Iran Zeuge sein, wie das
 Regime ihre Rechte stiehlt und jeden Freiheitswunsch mit Füßen tritt.

 Diesmal entartete die "Wahl-Show" zu einer Art "Putsch", bei dem
 verschiedene Flügel an der Spitze der Macht versuchten, ihre inneren
 Streitigkeiten auszutragen.

 Nach 30 Jahren islamischer Herrschaft ergriffen die Menschen in Iran die
 Chance, ihren Zorn, ihre Ablehnung gegen das herrschende System zum
 Ausdruck zu bringen und begannen mit ihren Massenprotesten.

 Komalah und die KP-Iran haben von Beginn an die Massenproteste
 unterstützt. Wir haben unseren Landsleuten nahe gebracht, keinem der
 Kandidaten des Regimes zu folgen.

 Alle dieser Kandidaten sind am Verbrechen des Regimes der islamischen
 Republik gegen das iranische Volk beteiligt.

 Wir sagten unseren Landsleuten unmissverständlich, ihre Proteste gegen
 das ganze System des islamischen Regimes zu führen. Wir betonten, so
 lange dieses Regime an der Macht ist, werden Ungerechtigkeit, Armut und
 Unterdrückung fortbestehen.

 Damit die Freiheit erlangt wird, muss dieses Regime gestürzt werden und
 eine Regierung, die aus dem Willen des Volkes hervorgeht, an die Macht
 kommen.

 Komalah und die KP­Iran manifestieren ihren willen noch einmal, dass sie
 die Massenproteste in Iran zur Befreiung der iranischen Völker aus dem
 Joch dieses menschenfeindlichen Regimes vorbehaltlos unterstützen.
 Unsere Organisationen im In- und Ausland haben zur Teilnahme,
 Unterstützung und Mobilisierung der Massenproteste die entsprechende
 Anweisungen erhalten.
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